
oche der Religionen
2.–9. November 2014

gesamtschweizerisch initiiert
durch die Interreligiöse Arbeitsgemeinschaft in der Schweiz (IRAS)

in Zürich koordiniert durch das Zürcher Forum der Religionen,
unterstützt durch die evang.-ref. und die röm.-kath. Kirche 

sowie durch den Kanton und die Stadt Zürich

W Programm 
Sonntag, 2. November 2014
15.00 Uhr
Sri Sivasubramaniar Tempel
Sihlweg 3, 8134 Adliswil
Sihltalbahn (S4) bis Sihlau
Zürich HB ab 14.18 Uhr
www.krishna.ch
www.murugantemple-zh.ch

Sonntag, 2. November 2014
18.30 Uhr
Restaurant Weisser Wind, 
im Saal
Oberdorfstrasse 20
Tram 4/15 bis Helmhaus
www.rundertisch.ch

Montag, 3. November 2014
18.00 Uhr
Jüdische Liberale Gemeinde
Hallwylstrasse 78, im Hof
Tram 9/14 bis Bahnhof Wiedikon 
www.jlg.ch

Dienstag, 4. November 2014
16.00–18.00 Uhr
Zentrum Juch
Juchstrasse 27
10 Min. zu Fuss ab Bhf Altstetten/
ab HB Tram 17 bis Bändliweg
Anmeldung notwendig unter:
gabriela.bregenzer@zh.ref.ch

Für Kinder! 
Gelesene Geschichten im Tempel
Der Tempel bietet eine farbenprächtige Kulisse
während der Lesung von Geschichten über 
Heldentaten und Bruderstreit hinduistischer 
Gottheiten. Eingeladen sind Kinder mit Eltern 
zum Hinschauen und Zuhören. Eine spielerische
Einführung in die Welt des Hinduismus.

Herausforderung und 
Verantwortung: Der Umgang der Religionen 
mit ihren Fundamentalisten
Zum 10-jährigen Jubiläum des Interreligiösen
Runden Tisches im Kanton Zürich hält Susanne
Heine, Professorin für Praktische Theologie und
Religionspsychologie, einen Festvortrag.
Mit anschliessendem interreligiösem Podium.

Rosch Pina – das erste deutschsprachige 
liberal-jüdische Lehrmittel
Obwohl Rosch Pina für Schülerinnen und Schüler
konzipiert ist, eignet es sich auch für Erwachsene
als eine Einführung ins Judentum oder zum Auf-
frischen von Wissen. Wir stellen unser Lehrmittel
vor und beantworten Fragen.

Interreligiöse Seelsorge 
für Asylsuchende
Im Bundeszentrum Juch sind Menschen unter-
schiedlicher Sprachen und Religionen, alle mit
gebrochenen Lebensgeschichten und ungewisser
Zukunft, untergebracht. Nach einer Führung er-
fahren wir, wie sich die Seelsorge in diesem an-
spruchsvollen Umfeld gestaltet.



Mittwoch, 5. November 2014
18.15–20.30 Uhr
Liebfrauen Kirche
Gottesdienst in der Kirche
Dialog im Pfarreizentrum, Saal
Weinbergstrasse 36
Tram 6/7/10/15 bis Haldenegg
www.weltkloster.de

Donnerstag, 6. November 2014
11.45–18.00 Uhr
Anmeldung notwendig unter:
anmeldung@forum-der-religionen.ch

Donnerstag, 6. November 2014
12.00 Uhr
Zürcher Lehrhaus
Limmattalstrasse 73
Tram 13 oder Bus 46 
bis Schwert
www.lehrhaus.ch

Donnerstag, 6. November 2014
20.15 Uhr
aki (Kath. Hochschulgemeinde)
Hirschengraben 86
Oberhalb der Tramstation 
Central
www.aki-zh.ch

Vertraue ich in mich – andere – Gott?
18.15 Uhr: Wir feiern gemeinsam Gottesdienst.
19.15 Uhr:                                                                        
Christlich-hinduistischer Dialog zum Thema 
Vertrauen mit Bruder Niklaus Kuster, 
Kapuzinerkloster Olten und Krishna Premarupa,
Krishna Tempel Zürich – beides Referenten des
Weltklosters. Mit anschliessendem Apéro.

Erlebter Buddhismus 
im Klösterlichen Tibet-Institut Rikon
Neben Erklärungen zum klösterlichen Gebets-
raum, zu dessen Ausstattung und Symbolen er-
leben wir eine Klosterführung und werden unter
Anleitung des Abtes gemeinsam meditieren. (Nä-
here Infos siehe Beilage oder unter 
www.forum-der-religionen.ch)

Tag der offenen Tür 
im Zürcher Lehrhaus
Über Mittag – Im Gespräch mit dem Lehrhausteam
Bei einem Imbiss setzt sich das Team des Lehr-
hauses mit der Frage auseinander, warum der
Dialog zwischen den Religionen sinnvoll, ja not-
wendig ist. Es besteht die Möglichkeit, am Abend,
als Gast an den regulären Kursen teilzunehmen.

Jesus Christus 
aus der Sicht des Judentums
Im Herbst 2014 beleuchtet das aki die Person 
Jesus Christus aus verschiedenen Perspektiven.
Dr. Richard I. Breslauer wirft einen jüdischen
Blick auf den Rabbi aus Nazareth. Der Referent
ist Lehrbeauftragter an der Uni Basel und Dozent
am Zürcher Lehrhaus.

Samstag, 8. November 2014
14.00–17.00 Uhr
(Führungen jeweils 
zur vollen Stunde) 
Nähere Infos: www.vioz.ch 

Samstag, 8. November 2014
16.00–17.30 Uhr
ETH Zentrum, Alumni-Pavillon
Rämistrasse 101
Tram 6/9/10 
bis ETH/Universitätsspital
www.msaz.ch
www.vbg.ethz.ch

Samstag, 8. November 2014
20.00 Uhr
Kirche Fraumünster
Münsterhof 2
Tram 4/15 bis Helmhaus
www.rundertisch.ch

Sonntag, 9. November 2014
18.00 Uhr
Kulturhaus Helferei, Kapelle
Kirchgasse 13
Tram 4/15 bis Helmhaus
www.forum-der-religionen.ch

Tag der offenen Moscheen 
Die Vereinigung der Islamischen Organisationen
Zürich (VIOZ) lädt Sie herzlich zum traditionellen
Tag der offenen Moscheen im Kanton Zürich ein.
Die Imame und Vorsteher der Moscheevereine
freuen sich auf Ihren Besuch und beantworten
gerne Ihre Fragen bei Kaffee und Kuchen.

Alltag junger Christen und Muslime
Besucher durchlaufen mit jungen Christen und
Muslimen verschiedene Stationen, die den reli-
giösen Alltag thematisieren wie Bekleidung oder
Geld. Zeit um miteinander ins Gespräch zu kom-
men und Fragen zu stellen. Veranstaltet durch
das Forum junger Christen und Muslime.

10 Jahre
Interreligiöser Runder Tisch im Kanton Zürich 
«VIELE SPRACHEN – eine Stimme». 
Konzert des Chores der Nationen Zürich
Über 100 Mitwirkende aus über 20 Nationen 
begeistern mit religiösen und weltlichen Liedern
und Tänzen aus aller Welt. Eintritt frei, Kollekte.
Türöffnung: 19.30 Uhr.

Abschlussfeier: 
Gebet der Religionen
Freiheit und Unterdrückung, diese Gegensätze
lagen in der Geschichte am 9. November nahe
zusammen. Beim interreligiösen Gebet aus fünf
Religionen kreisen die Gedanken um das Thema
«Freiheit». Die ausgewählte Musik unterstreicht
dieses Thema. Anschliessend gibt es einen Apéro. 
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